
Der parteilose Traktorist Alfred Stübner un
terbreitete den Vorschlag, die Traktoren außer
halb der Einsatzzeit nachts durch spezielle 
Schlosser pflegen zu lassen und die Schicht
zeiten voll für den produktiven Einsatz der 
Maschinen zu nutzen. Genosse Horst Nicht, Be
reichsleiter für Futterproduktion, berichtete, 
daß durch die Konzentration der Technik für 
die Versorgung der Viehställe der LPG mit 
Frischfutter und durch die generelle Zwei
schichtarbeit in diesem Bereich etwa 20 Trak
toren (über die Hälfte der bisher benötigten 
Anzahl) erübrigt und zehn Traktoristen in an
deren Bereichen eingesetzt werden können. Ge
nossenschaftsbauer Richard Becker, ein Spezia
list für Drillarbeiten, schilderte, welche Ge
danken sich sein Kollektiv gemacht hat, um 
den Aufgaben bei der Erweiterung des Ge
treideanbaus um 1000 ha gerecht zu werden. 
So könnte man die Reihe der Vorschläge fort
setzen. Mit Initiative und erfinderischem Sinn 
wurden neue Reserven erschlossen. Es entstand 
ein regelrechtes Kampf Programm zur Intensi
vierung der Pflanzenproduktion für die näch
sten zwei Jahre.

Große Anstrengungen zur Verwirklichung
Der Parteiorganisation erwachsen daraus neue 
Aufgaben. Zur Verwirklichung des Intensivie
rungsprogramms sind noch größere Anstren
gungen notwendig als zu seiner Vorbereitung. 
Der КАР-Leiter wird dafür einen Maßnahme
plan vorlegen. Die Mitgliederversammlung hat 
alle Genossen verpflichtet, bei der Realisierung 
der Aufgaben beispielhaft voranzugehen und 
in ihren Arbeitskollektiven alle dafür zu mo
bilisieren.
Notwendig ist, daß die Brigadiere besser als 
bisher befähigt werden, ihre Aufgaben als Lei

ter von Kollektiven eigenverantwortlich zu lö
sen und vor ihren Brigaden auch zu politi
schen Fragen aufzutreten. Sie müssen wissen, 
was die Werktätigen bewegt, und ihre Fragen 
beantworten können, ganz gleich, ob es öko
nomische, politische oder persönliche Probleme 
sind. Die Parteileitung und der Leiter der KAP 
werden dazu mit den mittleren Kadern künftig 
regelmäßig sogenannte „Leiterkonferenzen4 
durchführen. Leitende Kader werden zu aus
gewählten Problemen vor der Parteileitung 
und der Mitgliederversammlung berichten. 
Zielstrebig wird der sozialistische Wettbewerb 
geführt. Die Kollektive überarbeiten ihre 
Wettbewerbsprogramme entsprechend den 
neuen Aufgaben. Der Öffentlichen Auswertung 
des Wettbewerbs und der schnellen Informa
tion über seine Ergebnisse mißt die Grund
organisation besondere Bedeutung bei Wir ha
ben begonnen, hervorragende Leistungen an 
einer Straße der Besten zu würdigen.
Großen Wert legt die Grundorganisation auf 
die Vervollkommnung der Parteikontrolle. 
Das betrifft vor allem Schwerpunktaufgaben 
des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
und der Neuer er tätigkeit, die rationelle Nut
zung des Bodens.
Ein Ergebnis der zielstrebigen Arbeit zur wei
teren Intensivierung ist, daß die KAP erstma
lig die Getreideaussaat voll im Schichtsystem 
durchgeführt hat. Dadurch konnte sie in guter 
Qualität bereits im März beendet werden. Die 
gegenwärtigen Beratungen des Anbauplanes 
für die nächsten Jahre sind davon getragen, 
die Intensivierungskonzeption Schritt für 
Schritt in die Tat umzusetzen und eine immer 
bessere Nutzung des Bodens zu sichern.
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Tatsachen zum Imperialismus _____ 

Der Kulturverfall hat viele Seiten

Die Umweltverschmutzung nimmt 
gewaltige Ausmaße an. Nach 
Aussagen von Beamten der Ab
teilung Umweltschutz im Bonner 
Bundesinnenministerium ist die 
BRD neben Japan „das durch 
Luftverunreinigung aus Abgasen 
von Industrie und Gewerbe, 
Hausbrand und Kraftfahrzeugver
kehr am stärksten belastete 
Land'*. Jährlich verunreinigen 2S5 
Millionen Tonnen Ruß und Staub,

sieben Millionen Tonnen Kohlen
monoxid, fünf Millionen Tonnen 
Schwefeldioxid die Atmosphäre. 
Die Flüsse der BRD führen stär
kere Konzentrationen von Blei, 
Kadmium, Quecksilber, Kupfer 
und Nickel als die Wasserläufe 
in den Industriezentren der USA 
und Japans.

Die Bildung bleibt Privileg der 
herrschenden Klasse; die Arbei

terklasse als stärkste gesell
schaftliche Klasse ist in der BRD 
nur in den Volksschulen entspre
chend ihrem Bevölkerungsanteil 
vertreten. Bei den Mittelschulen 
sinkt ihr Anteil bereits auf 
30 Prozent ab, bei den Studieren
den an Hoch- und Fachschulen 
erreicht er nicht einmal zehn 
Prozent.
Frühe Erwerbslosigkeit ist Folge 
der verschärften Ausbeutungs
methoden. Nur jeder zweite der 
insgesamt 600 000 Werktätigen, 
die jährlich in der BRD aus dem
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